
Protokoll der 13. ordentlichen 
Mitgliederversammlung des Rheinland-Pfälzischen 
Tischfussballverbands 

Protokollführer: Frank Schäfer                15.01.2017 

Vertreter/innen von folgenden Vereinen/Spielgemeinschaften waren 

anwesend: 

1. KCK 2, 1. KCK 3, 1. KCK 4, 1. KCK 5, Kickerfreunde Limburg-Weilburg, 

TFBS Koblenz 2, Tischfußball Mannheim e.V. 2, Wasgau Shooters Pirmasens, 

ESV Mainz, Golden Puppets, Machete Mainz, MJC Tischfußball Trier, TFC 

Mavericks Einrich, TFB - B54 

Dem Vorstand liegt ein schriftlicher Antrag des Altrich Soccer Clubs vor, die 

Stimme an den 1.KCK zu übertragen. Der Stimmübertragung wird 

zugestimmt. 

Nach Prüfung der Satzung wird festgestellt, dass 15 stimmberechtigte 

Teilnehmer/innen anwesenden sind.  

1.) Begrüßung 

Die Begrüßung erfolgt durch den Präsident Christian Bertram. Er stellt fest, 

dass die Einladung mit Tagesordnung zur Vollversammlung fristgerecht an 

alle Vereine/Spielgemeinschaften versandt wurde.  

 

2) Beschlussfähigkeit 

Die Beschlussfähigkeit wurde nach Paragraph 12 der Satzung festgestellt. 

 

3) Geschäftsbericht des Vorsitzenden 

- Mitgliederzahl im Verband übersteigt erstmals 300er-Marke 

- Reibungsloser Ablauf der veranstalteten Challenger-Turniere (ca. 20 Stück) 



- reger Ligaspielbetrieb 2016 

- Zielsetzung „mehr spielen“ erreicht 

- viele Events mit hohen Teilnehmerzahlen 

- TFBS Koblenz gewinnt die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft    
(1.Bundesliga) 

- TSC Andernach errichtet Jugendstützpunkt in Rheinland-Pfalz 

- Erfolge der Junioren bei der Deutschen Meisterschaft 

 

4) Bericht des Schatzmeisters 

- wegen der Umstellung des Verbandskontos können aktuell keine aktuellen 
Auszüge vorgelegt werden.  

- Kassenstand zum 15.01.2017: 8219€ (geschätzt) 

- Beschluss: Die Kasse wird innerhalb der nächsten 6 Wochen sobald 
Kontoauszüge der MVB vorliegen nachgeprüft. 

- Als Ersatz-Kassenprüfer (kommissarisch) wurden Matthias Breiner und Jan 
Groel gewählt (Breiner 6x ja / Groel 2x ja / Grünkorn 1x ja / 6 Enthaltungen) 

 

5) Aussprache zu den Berichten 

Die nachträgliche Kassenprüfung erfolgt durch Matthias Breiner und Jan 
Groel, sobald die Auszüge des Kontos vorliegen. 

Künftig soll 2x im Jahr eine Rechnung für gemeldete/nachgemeldete 
Verbandsspieler an die Vereine erfolgen, um eine bessere Erfassung der 
Beiträge zu gewährleisten. 

Beschlossene Änderungen (Spielordnung etc.) sollen künftig zeitnah 
schriftlich dort auch angepasst werden. 

 

6) Entlastung des Vorstandes  

Die Entlastung des Vorstandes erfolgt per Handzeichen: 

Beschluss: 8x ja / 3x nein / 4x Enthaltung 

Vorstand wird entlastet vorbehaltlich der Kassenprüfung! 

 

7) Neuwahlen des Vorstandes 



Wahl des Wahlleiters: Inge Spormann (6 ja-Stimmen) / Thorsten Grünkorn (4 
ja-Stimmen) / 5 Enthaltungen 

Wahlleiterin: Inge Spormann 

Auf Antrag erfolgt die Wahl geheim. 

 

1.Vorsitzender: Matthias Erlei   (14x ja / 1x Enth.) 

2.Vorsitzende: Petra Eltschkner  (14x ja / 1x Enth.) 

Kassenwart: Stefanie Riesinger  (15x ja) 

Sportwart: Patrick Glocker   (12x ja / 3x Enth.) 

Schriftführer: Frank Schäfer   (15x ja) 

Jugendwart: Sara Rezmann   (15x ja) 

 

Kassenprüfer: Thorsten Grünkorn  (13x ja / 2x Enth.)  

und Sebastian Mücke    (9x ja / 6x Enth.) 

Vertreter Kassenpüfer:  

Paulo Da Silva    (11xja /4xEnth.) 

 

Der neu gewählte Vorstand berät sich und setzt dann die Sitzung fort. 

 

8) Rückblick Ligaspielsystem 2016 

System funktionierte, jedoch erheblicher und z.T. auch kostenintensiver 

Aufwand zur Organisation der Bündelspieltage (Bereitstellung und 

Verfügbarkeit der benötigten Spieltische). Terminliche Schwierigkeiten bei 

Spielabsagen für Nachholspiele. 

 

9) Abstimmung Ligaspielsystem 2017 (Anpassung der Spielordnung) 

Ab 2017 wird das Spielsystem der NRW-Liga eingeführt. 

Entsprechender Beschluss erfolgte bereits bei der letztjährigen MV. 



Die Spielordnung wird in folgenden Punkten entsprechend angepasst (siehe 

Dokument „Änderungsantrag für die Spielordnung“ von Matthias Erlei). 

Das Dokument mit den Änderungsvorschlägen wurde den 

Vereinen/Spielgemeinschaften im Vorfeld per Mail zugesandt. 

 

§ 1 (1)  (9x ja / 5x nein / 1x Enth.) 

§ 2 (1)  (14x ja / 1x Enth.) 

§ 2 (3)  (14x ja / 1x Enth.) 

§ 2 (4)  (10x ja / 5x Enth.) 

§ 3 (1)  (15x ja) 

§ 3 (2)  (15x ja) 

§ 3 (4) Spieltag ausschl. Sonntag des Antrags wurde abgelehnt. Beschluss: 
Spieltage werden je 3x Samstags und 3x Sonntags durchgeführt (14x ja / 1x 
Enth.) 

§ 3 (5)  (12x ja / 3x Enth.) 

§ 3 (6)  (15x ja) Der Vorschlag von „Machete“ wurde abgelehnt (1x ja / 7x 
  nein / 7 Enth.) 

§ 3 (7)  (13x ja / 2 Enth.) 

§ 5 (1) Beschluss: Entgegen des Antrags werden als Spieltische alle DTFB 
„Soccertische“ sowie der Ullrich Sport Pro zugelassen 

Alle weiteren hier nicht aufgeführten Änderungen des Antrags werden ohne 
Abstimmungen vom Vorstand angepasst, da es sich dabei hauptsächlich nur 
um sprachliche Anpassungen/Korrekturen handelt.  

 

10) Termine und Veranstaltungen 2017 

- ein detaillierter Erstentwurf der Terminplanung wurde von Petra Eltschkner 
vorgelegt 

- Als Liga-Start ist der 19.März 2017 geplant 

- Es sollen „Mini-Challenger-Turniere“ vorangetrieben werden 

- In Vorbereitung sind Schiedsrichter-Schulungen, sowie die Einführung einer 
Pokalrunde 



 

11) Sonstiges 

Strafen bei verspäteten Spielergebniseingaben oder Ergebnisbestätigungen 
werden ab sofort konsequent durchgesetzt. 

Die Pokalverleihung für die entsprechenden Ranglisten soll verbessert 
werden. 

Bei entspr. Interesse soll eine eng regionale Hobby- oder Amateurliga für 
versch. Stadtbezirke angeboten werden, um auch „Kneipenspielern“ eine 
Basis beim RPTFV geben zu können. 

 

Schriftführer, Frank Schäfer 

 
 


